
 

 
 

Mit dem 9-Euro-Ticket in die Niederlande 
  

Antrag für die Sitzung des Verwaltungsrates am 01.06.2022 - Beschlusstext: 

Das 9-Euro-Ticket wird im VRR-Raum auf der Linie RE19 bis Arnheim und auf der Linie RE13 bis Venlo 
auch auf dem niederländischen Gebiet für grenzüberschreitende Fahrten anerkannt. 

  

Begründung: 

Bisher ist es geplant, dass das 9-Euro-Ticket im VRR-Raum nur bis zur letzten Station vor der 
Landesgrenze gelten soll. Dies benachteiligt überproportional Grenzpendler*innen und verpasst die 
einmalige Chance neue Fahrgäste für diese wichtigen Mobilitätsachsen der Grenzregionen zu 
gewinnen. Wir wollen hier im Sinne der Fahrgäste, der Mobilitätswende und der europäischen Idee 
die Nutzung vereinfachen und für die Menschen, die in der Grenzregion bereits grundsätzlich durch 
Tarifgrenzen benachteiligt sind, eine konkrete Verbesserung erreichen. 

Auch anderswo wurde beim 9-Euro-Ticket in den letzten Tagen nochmal nachgebessert. So wird es in 
Baden-Württemberg nun doch möglich sein die bisher bereits für Nahverkehrstickets freigegebenen 
IC-Züge auch mit dem 9-Euro-Ticket zu nutzen. 

Die zu erwartenden Mindereinnahmen sind überschaubar. Angesichts der Chance dauerhaft mehr 
Fahrgäste in der ländlichen Grenzregion zu gewinnen und der zu erwartenden positiven öffentlichen 
Wahrnehmung handelt es sich hier um gut investiertes Geld. 

 

Essen, 31.05.2022 

 

Martina Foltys-Banning  Norbert Czerwinski 

Fraktionsvorsitzende   Fraktionsvorsitzender 

 


